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Oberflächentechnik - Feuerverzinkung (Lehrberuf) - Lehrzeit: 3 1/2 Jahre

English: Surface engineering specialising in hot-dip galvanising (surface engineer specialising in hot-dip
galvanising)

Berufsbeschreibung:

Oberflächentechniker*innen im Bereich der Feuerverzinkung beschichten Metalle und Metallteile wie Rohre,
Stangen und andere Eisen- und Stahlbauteile mit flüssigem Zink, indem sie die Werkstücke erhitzen und in
einen Verzinkungskessel tauchen. Der auf diese Weise hergestellte Zinküberzug ist auf einer Vielzahl von
Produkten zu finden, angefangen von kleinen Nägeln und Schrauben bis hin zu Stahlbauteilen, großen
Masten oder Gerüstkonstruktionen.

Zur Nachbehandlung der Werkstücke wenden Oberflächentechniker*innen - Feuerverzinkung verschiedene
Verfahren wie Entfetten, Spülen, Ätzen, Reinigen und Polieren an.

Oberflächentechniker*innen arbeiten in Werkstätten und Produktionshallen von Gewerbe- und
Industriebetrieben im Team mit Berufskolleg*innen, Vorgesetzten und verschiedenen Fach- und Hilfskräften
aus dem Bereich Metall- und Kunststoffbearbeitung zusammen.
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Arbeits- und Tätigkeitsbereiche:

Oberflächentechniker*innen - Feuerverzinkung sind mit der Beschichtung von Metallen und Metallteilen (z.
B. Rohre, Stangen, Eisen- und Stahlbauteile) mit flüssigem Zink befasst. Beim Verfahren der Feuerverzinkung
werden die Werkstücke erhitzt und in einen Kessel mit flüssigem Zink getaucht und dadurch mit einem
dichten Zinküberzug versehen. Durch diesen Überzug werden die metallischen Werkstücke dauerhaft
vor Korrosion geschützt.

Zur Vorbehandlung und Vorbereitung der Werkstücke führen die Oberflächentechniker*innen -
Feuerverzinkung verschiedene Maßnahmen wie Reinigen, Entfetten, und Entfernen von Rost oder alten
Lackbeschichtungen durch. Diese Vorbehandlung wird meist durch Beizen in verdünnter Salzsäure
vorgenommen. Danach werden die Metallteile auf extrem hohe Temperaturen erhitzt (bis zur Glühung) und
im Zinkbad mit einer gleichmäßigen Zinkschicht überzogen.

Nach dem Abkühlen werden die Metallteile von den Oberflächentechniker*innen weiterbehandelt (z. B. durch
Schleifen, Glänzen, Polieren). Feuerverzinkte Produkte finden in den verschiedensten Bereichen Einsatz, z. B.
im Industrie- und Wohnungsbau, im Haushaltsbereich, in der Automobilindustrie, vor allem aber im
Maschinen- und Anlagebau sowie in der Elektrotechnik und Telekommunikationstechnik.

Alle aktuellen Informationen zum Thema Berufsorientierung finden Sie auf unserer Website
www.tcc.or.at Schulen & Jugendliche / Tipps und Links.
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